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VERZEICHNIS DER
TAGESORDNUNGSPUNKTE

Korperschaft : Stadt Norderstedt
Gremium : Hauptausschuss
Sitzungsdatum :09.10.2023

Offentliche Sitzung

TOP1:
BegriiBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

TOP2:
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung uber die
Nichtoffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte

TOP3:
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.09.2023

TOP4:
Beschlusse aus nichtoffentlicher Sitzung vom 18.09.2023

TOPS:
Einwohnerfragestunde, Teil 1

TOPG6: A 23/0385
Installation von Kameras und Bereitstellung eines Sicherheitsdienstes; hier: Antrag
der CDU-Fraktion und der Fraktion WiN-FW vom 13.09.2023

TOP6.1: M 23/0384

Bericht Frau Roeder - Mitteilungsvorlage zum Eilantrag der WiN/FW-Fraktion/CDU-
Fraktion Beschluss zur Einrichtung einer Videoiibe rwachung/Einsatz eines privaten
Sicherheitsdienstes

TOPT7: F 23/0390
Erlauterungen zu den im Hauptausschuss vom 18.09.2023 vorgelegten
Teilstellenpléanen; hier: Anfrage der FDP-Fraktion vom 18.09.2023

TOPS: B 23/0314
Teilstellenplan der Stabstelle Fachkraft fiir Arbeitssicherheit; hier: Haushalt 2024/2025
- 2. Lesung

TOP9: B 23/0344/1
Teilstellenplan der Stabsstelle Digitalisierung; hier: Haushalt 2024/2025 - 1. Lesung

TOP10: B 23/0306
Teilstellenplan des Amtes 13 - Hauptamt; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

TOP11: B 23/0330
Haushalt 2024/2025 - Teilbudget des Amtes 13 Hauptamt - 2. Lesung
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TOP12: M 23/0389

Teilstellenplan des Amtes 14 Rechnungsprifungsamt; hier: Haushalt 2024/2025 - 1.
Lesung

TOP13: B 23/0338
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 14 Rechnungsprufungsamt - 2. Lesung

TOP14: M 23/0391
Teilstellenplan des Amtes 16 Gleichstellungsstelle; hier: Haushalt 2024/2025 - 1.
Lesung

TOP15: B 23/0392
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 16 Gleichstellungsstelle - 1. Lesung

TOP16: B 23/0395
Teilstellenplan des Amtes 17 - Amt Interne Digitale Dienste; hier: Haushalt 2024/2025 -
1. Lesung

TOPA17: B 23/0396
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 17 Interne Digitale Dienste - 1. Lesung

TOP18: B 23/0372
Teilstellenplan des Amtes 20 - Amt fiir Finanzen; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

TOP19: B 23/0337
Haushalt 2024/2025 - Teilbudget des Amtes 20 Amt fiir Finanzen - 2. Lesung

TOP20: B 23/0339
Teilstellenplan des Amtes 32 - Ordnungsamt; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

TOP 21: B 23/0348
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt - 2. Lesung

TOP22: B 23/0401
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt; Bereitstellung von
Haushaltsmitteln fiir die Erstellung einer kommunalen Sicherheitsanalyse

TOP23: B 23/0402

Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt; Bereitstellung von
Haushaltmitteln zur Beschaffung einer Videoiliberwachung im Bereich der Bahnhofe
Norderstedt-Mitte und Herold-Center

TOP 24 : B 23/0322
Teilstellenplan des Amtes 38 - Feuerwehr; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

TOP25: B 23/0381
Haushalt 2024/2025 - Teilbudget des Amtes 38 Feuerwehr - 1. Lesung

TOP 26 : B 23/0310
Teilstellenplan des Amtes 68 - Amt fiur Gebaudewirtschaft; hier: Haushalt 2024/2025 - 2.
Lesung

TOP 27 : B 23/0311
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 68 Amt fiir Gebaudewirtschaft - 2. Lesung

TOP 28 : B 23/0400
Einfihrung des Studienganges ,,Soziale Arbeit“ und Zahlung eines Studienentgelts
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TOP29: M 23/0365
Aufhebung der Stadtverordnung der Stadt Norderstedt tiber die Erklarung zu
Naturdenkmalen zum Jahresende

TOP30: B 23/0403
Betrauungsakt fiir die Bildung, Erziehung, Betreuung in Norderstedt gGmbH (BEB)

TOP 31:
Einwohnerfragestunde, Teil 2

TOP32:
Berichte und Anfragen - 6ffentlich

TOP32.1: M 23/0417
Bericht Frau Roeder - Entwicklung Gewerbesteuersoll (in 1.000,00 €) — Stand
September 2023

TOP32.2: M 23/0387
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage der SPD-Fraktion zum Thema
"Verkehrssicherheit” vom 04.09.2023

TOP 32.3:
Bericht Frau Roeder - Beantwortung einer Einwohnerfrage zum Thema
"Videotliberwachung"

TOP324:
Bericht Frau Roeder - Beantwortung einer Einwohnerfrage zum Thema "Beleuchtung
am ZOB in Norderstedt-Mitte"

TOP 32.5:
Bericht Frau Roeder - Bewegungs- und Bestandsstatistik September 2023

TOP 32.6:
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage von Herrn Holle zur Jungen Messe

TOP32.7: M 23/0413
Bericht Frau Roeder - Information zum Volkstrauertag am 19. November 2023

TOP 32.8:
Bericht Frau Roeder - israelische Flagge auf Halbmast

TOP 329:
Bericht Frau Roeder - Handbuch fiir kommunale Aufsichtsrite

Nichtoffentliche Sitzung

TOP33:
Berichterstattung der Mehrzwecksale Norderstedt GmbH

TOP 34:
Berichte und Anfragen - nichtoffentlich



TAGESORDNUNGSPUNKTE

Korperschaft : Stadt Norderstedt
Gremium : Hauptausschuss
Sitzungsdatum :09.10.2023

TOP1:
BegriiBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Frau Fedrowitz eréffnet die Sitzung, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die
Beschlussfahigkeit bei 15 Mitgliedern fest.

TOP 2:

Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung tiber die
Nichtoffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte

Abstimmung uber die Nichtoffentlichkeit der TOPs 33 und 34:

CDhuU SPD | B90/Die | WiN- AD FDP | Sonstige
Grinen FW
Ja: 5 3 3 2 1 1
Nein:
Enthaltung:
Befangen:

Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen.

Frau Weidler beantragt, die Tagesordnungspunkte 8 bis 21 und die Tagesordnungspunkte 24
bis 27 heute nur in weiterer Lesung zu behandeln.

Es erhebt sich kein Widerspruch.

Abstimmung uber die so geanderte gesamte Tagesordnung:

CDhuU SPD | B90/Die | WiN- AD FDP | Sonstige
Grinen FW
Ja: 5 3 3 2 1 1
Nein:
Enthaltung:
Befangen:

Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen.
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TOP 3:

Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.09.2023

Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses
am 18.09.2023 erhoben. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt.

TOP4:
Beschlusse aus nichtoffentlicher Sitzung vom 18.09.2023

Frau Fedrowitz berichtet, dass in der letzten Sitzung keine nichtéffentlichen Beschllsse
gefasst wurden.

TOP 5:
Einwohnerfragestunde, Teil 1

Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 6: A 23/0385
Installation von Kameras und Bereitstellung eines Sicherheitsdienstes; hier: Antrag
der CDU-Fraktion und der Fraktion WiN-FW vom 13.09.2023

Frau Roeder gibt eine Mitteilungsvorlage zu dem Thema zu Protokoll (siehe TOP 6.1).

Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet. Der Ausschuss diskutiert.

Beschluss

1. Die Verwaltung unternimmt umgehend, jedoch spatestens bis zum 31. Oktober
2023 alle notwendigen Investitionen und Schritte, um die beiden neuralgischen
Punkte ZOB Garstedt und ZOB Norderstedt-Mitte mit Uberwachungskameras
auszustatten. Diese sind, wie bereits dargestellt an die Polizei anzubinden.

2. Zusatzlich wird an beiden Orten und im Willy-Brand-Park umgehend, jedoch
spatestens ab 01. November 2023 ein privater Sicherheitsdienst eingesetzt.
Dieser soll zunachst befristet fir sechs Monate durch eine Doppelstreife mit
Hund jeweils am Freitag und am Samstag sowie an einem weiteren variablen
Wochentag jeweils in den spaten Abendstunden vor Ortsein.

3. Die Kosten fur 2023 sind dem laufenden Haushalt unter dem Titel ,,allgemeine
Ordnungsaufgaben® und dem investiven Teil zu entnehmen. Alternativ kann die
Verwaltung einen anderen Finanzierungsvorschlag unterbreiten. Die Kosten fur
2024 werden im neuen Doppelhaushalt bertcksichtigt. Eine Kostenteilung fur
den Bereich ZOB Garstedt und ZOB Norderstedt Mitte mit der
Verkehrsgesellschaft Norderstedt ist anzustreben.

Abstimmung:

CDU | SPD | B90/Die | WiN- AfD FDP | Sonstige

Grunen FW
Ja: 5 2 1 1
Nein: 3 3
Enthaltung:
Befangen:

Bei 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen.
8
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TOP6.1: M 23/0384

Bericht Frau Roeder - Mitteilungsvorlage zum Eilantrag der WiN/FW-Fraktion/CDU-
Fraktion Beschluss zur Einrichtung einer Videouberwachung/Einsatz eine s privaten
Sicherheitsdienstes

Sachverhalt:

Entscheidung Uber die Einrichtung einer Videolberwachung

Die Oberburgermeisterin in lhrer Funktion als Ordnungsbehdrde entscheidet eigenstandig, ob
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen die Voraussetzungen zur Einrichtung einer
Videolberwachung gegeben sind. Dies betrifft die Festlegung welche Flachen und Raume zu
Uberwachen sind und mit welchen zulassigen technischen Mitteln (Kamera-Monitor-Prinzip
und/oder Aufzeichnung) dies zu erfolgen hat.

Nach dem Landesverwaltungsgesetz (LVWG) — § 184, ist die Oberburgermeisterin als
Ordnungsbehdrde zur Gefahrenabwehr ermachtigt, allgemein zugangliche Flachen und
Raume durch technische Mittel zur Bildibertragung, sog. Videouberwachung, offen
beobachten zu lassen. Die Oberblirgermeisterin nimmt die Aufgabe zur Gefahrenabwehr
kraft Gesetz (§ 162 - § 164 LVwG) als Landesaufgabe zur Erflllung nach Weisung wahr.
Insoweit ist diese Aufgabe kraft Gesetz aul3erhalb der Grenzen kommunaler
Selbstverwaltung.

Die Anordnung zur Einrichtung und Inbetriebnahme setzt insbesondere voraus, dass zum
Zeitpunkt der Beschaffung die notwendigen Haushaltsmittel zur Verfligung stehen.

Soweit an beiden Bahnhdéfen eine Videouberwachung erfolgen soll, sind investive Mittel von
schatzungsweise rund 160.000,- € bereitzustellen, die hierfir nicht im Haushalt 2022/2023
des Amtes 32 zur Verfugung stehen. Grundsatzlich ist die Leistung auszuschreiben. Bei
einem Auftragsvolumen von uber 100.000,- € ist die Leistung offentlich auszuschreiben.

Soweit die Uberwachung der Kameras nicht durch die Stadt und eigene Mitarbeiter*innen
erfolgen soll, sondern durch die Polizei, sind zunachst entsprechende Vereinbarungen mit
der Polizeidirektion Segeberg zu treffen. Im Ubrigen sind in jedem Fall auch die
Datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu beachten.

Entscheidung zum Einsatz eines privaten Sicherheitsdienstes

Die Oberburgermeisterin hat in ihrer Funktion als Ordnungsbehdrde geman §§ 162 ff. LVwG
grundséatzlich die Aufgabe von der Allgemeinheit und von einzelnen Personen Gefahren
abzuwehren, durch die die &ffentliche Sicherheit bedroht wird.

Soweit es sich um eine unmittelbare Beauftragung eines privaten Sicherheitsdienstes fur
einen Einsatz im 6ffentlichen Bereich handelt, obliegt die Entscheidung hiertiber der
Oberburgermeisterin als Ordnungsbehérde.

Private Sicherheitsdienste sind in Norderstedt bisher nicht durch die Ordnungsbehdrde als
MalRnahme zur Gefahrenabwehr im 6ffentlichen Raum beauftragt worden. Der Einsatz zur
Gefahrenabwehr im 6ffentlichen Raum ist seit langen Jahren unter verschiedenen
Gesichtspunkten aufierst umstritten.

In 2011/2012 hat die Verkehrsgesellschaft Norderstedt mbH (VGN), als Eigentumerin des
Objekts ,,Bahnhof Norderstedt-Mitte“ entschieden, zum Zwecke des Objektschutzes, einmalig
fir sechs Monate einen privaten Sicherheitsdienst zu beauftragen. Daran hat sich die Stadt
finanziell anteilig beteiligt, da daran auch die Erwartung an die Verbesserung des subjektiven
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Sicherheitsgefuhls geknupft wurde. Im Zuge der Bewertung dieses Einsatzes ist keine
weitere Beauftragung erfolgt.

TOPT: F 23/0390
Erlauterungen zu den im Hauptausschuss vom 18.09.2023 vorgelegten
Teilstellenplanen; hier: Anfrage der FDP-Fraktion vom 18.09.2023

Frau Roeder gibt als Beantwortung folgende Unterlagen zu Protokoll:
- Antworten zum Fragenkatalog (Anlage 1)

- Veranderungsliste mit Beantwortung der Fragen 1, 2 und 3 (Anlage 2)
- KGSt Personalkostentabellen 2023 (Anlage 3)

TOP 8: B 23/0314
Teilstellenplan der Stabstelle Fachkraft fur Arbeitssicherheit; hier: Haushalt 2024/2025
- 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOPO: B 23/0344/1

Teilstellenplan der Stabsstelle Digitalisierung; hier: Haushalt 2024/2025 - 1. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP 10: B 23/0306
Teilstellenplan des Amtes 13 - Hauptamt; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP 11: B 23/0330
Haushalt 2024/2025 - Teilbudget des Amtes 13 Hauptamt - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Herr Giese fragt, warum die Kosten fir die Zustellung der Einladungen und Niederschriften
die Kosten von 12.500 € auf 25.300 € steigen (Seite 1 des Erlauterungsbandes; Doppik-
Konto 111010 543100 Geschaftsaufwendungen).

Aullerdem fragt er, wie die hohen Leasing zustande kommen und warum diese so hoch sind
(Seite 4 des Erlauterungsbandes; Doppik-Konto 111030 523200 Leasing).

Es wird eine Beantwortung auf beiden Fragen zugesagt.
10
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TOP 12: M 23/0389

Teilstellenplan des Amtes 14 Rechnungspriufungsamt; hier: Haushalt 2024/2025 - 1.
Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP 13: B 23/0338
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 14 Rechnungspriufungsamt - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet.
TOP 14: M 23/0391
Teilstellenplan des Amtes 16 Gleichstellungsstelle; hier: Haushalt 2024/2025 - 1.

Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP 15: B 23/0392

Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 16 Gleichstellungsstelle - 1. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP 16: B 23/0395

Teilstellenplan des Amtes 17 - Amt Interne Digitale Dienste; hier: Haushalt 2024/2025 -
1. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP17: B 23/0396
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 17 Interne Digitale Dienste - 1. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
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TOP 18: B 23/0372

Teilstellenplan des Amtes 20 - Amt fur Finanzen; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Frau Betzner-Lunding fragt, warum fast alle Stellen im Amt 20 héher gruppiert werden sollen.
Herr Rapude antwortet direkt. Die finale Stellenbewertung steht noch aus.
Herr Borchardt sagt zu, dass das Ergebnis der Stellenbewertung im Hauptausschuss

berichtet wird.

TOP 19: B 23/0337
Haushalt 2024/2025 - Teilbudget des Amtes 20 Amt fur Finanzen -2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.

TOP 20: B 23/0339
Teilstellenplan des Amtes 32 - Ordnungsamt; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.

TOP 21: B 23/0348
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Herr Giese hinterfragt, dass die Stromkosten fiir die fest installierten Blitzersaulen konstant
mit 1.400 € angesetzt sind (Seite 3 des Erlauterungsbandes; Doppik-Konto 122310 522100
Unterhalt des sonstigen unbeweglichen Vermogens), da die Stromkosten steigend sind.

Herr Finster sagt eine Uberpriifung zu.

TOP 22: B 23/0401
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt; Bereitstellung von
Haushaltsmitteln fur die Erstellung einer kommunalen Sicherheitsanalyse

Frau Roeder andert den Beschlussvorschlag wie folgt:

»Auf dem Konto 543110 - Sachverstandigen-/Gerichts- u. ahnliche Aufwendungen — zur
Beauftragung und Erstellung einer kommunalen Sicherheitsanalyse wird fur das
Fachbereichsbudgets des Amtes 32 fur die Jahre 2024 und 2025 ein Betrag von 50.000,- €
eingestellt.”

Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet.
12
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Beschluss:

Auf dem Konto 543110 - Sachverstandigen-/Gerichts- u. ahnliche Aufwendungen — zur
Beauftragung und Erstellung einer kommunalen Sicherheitsanalyse wird fur das
Fachbereichsbudgets des Amtes 32 fir die Jahre 2024 und 2025 ein Betrag von 50.000,- €
eingestellt.

Abstimmung:

CDU SPD | B90/Die | WIiN- AD FDP | Sonstige

Grlnen FW
Ja: 5 2 1 1
Nein: 3 3
Enthaltung:
Befangen:

Bei 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen.

TOP 23: B 23/0402

Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 32 Ordnungsamt; Bereitstellung von
Haushaltmitteln zur Beschaffung einer Videoiiberwachung im Bereich der Bahnhofe
Norderstedt-Mitte und Herold-Center

Frau Roeder andert den Beschlussvorschlag wie folgt:

,Im Teilergebnisplan 122400 Allgemeine Ordnungsaufgaben wird fir das Konto - 783100
Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermoégens oberhalb der
Wertgrenze von 1.000 € fir die einmalige Anschaffung und Installation einer
Videouberwachung im Bereich der Bahnhofe Norderstedt-Mitte und Herold-Center fur das
Fachbereichsbudget des Amtes 32 flr das Jahr 2024 einmalig ein Betrag von 160.000,- €
bereitgestellt.”

Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet.

Beschluss:

Im Teilergebnisplan 122400 Allgemeine Ordnungsaufgaben wird fur das Konto - 783100
Auszahlungen aus dem Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermoégens oberhalb der
Wertgrenze von 1.000 € fir die einmalige Anschaffung und Installation einer
Videouberwachung im Bereich der Bahnhofe Norderstedt-Mitte und Herold-Center fur das
Fachbereichsbudget des Amtes 32 fur das Jahr 2024 einmalig ein Betrag von 160.000,- €
bereitgestellt.

Abstimmung:

CDU | SPD | B90/Die | WIiN- AD FDP | Sonstige

Grinen FW
Ja: 5 2 1 1
Nein: 3 3
Enthaltung:
Befangen:

Bei 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen.
13
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TOP 24: B 23/0322
Teilstellenplan des Amtes 38 - Feuerwehr; hier: Haushalt 2024/2025 - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.

TOP 25: B 23/0381
Haushalt 2024/2025 - Teilbudget des Amtes 38 Feuerwehr - 1. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 1. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.

TOP 26: B 23/0310

Teilstellenplan des Amtes 68 - Amt fiir Gebaudewirtschaft; hier: Haushalt 2024/2025 - 2.

Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Es gibt keine Fragen seitens der Mitglieder.
TOP 27: B 23/0311
Haushalt 2024/2025 — Teilbudget des Amtes 68 Amt fiir Gebdaudewirtschaft - 2. Lesung

Dieser Tagesordnungspunkt wird heute nur in 2. Lesung behandelt und wird erneut auf die
Tagesordnung der nachsten Sitzung des Hauptausschusses gesetzt.

Der Ausschuss auf3ert sich zum vorgelegten Teilbudget.

TOP 28: B 23/0400
Einfihrung des Studienganges ,,Soziale Arbeit” und Zahlung eines Studienentgelts

Fragen der Mitglieder werden direkt beantwortet.

§ 8 des Tarifvertrages flr Studierende in ausbildungsintegrierten dualen Studiengangen im
offentlichen Dienst wird als Anlage 4 zu Protokoll gegeben.

Abstimmung:

CDU SPD | B90/Die | WiN- AD FDP | Sonstige

Grinen FW
Ja: 5 3 3 2 1 1
Nein:
Enthaltung:
Befangen:

Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig als Empfehlung fur die Stadtvertretung einstimmig
beschlossen.
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TOP 29: M 23/0365

Aufhebung der Stadtverordnung der Stadt Norderstedt liber die Erklarung zu
Naturdenkmalen zum Jahresende

Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.
TOP 30: B 23/0403
Betrauungsakt fiir die Bildung, Erziehung, Betreuung in Norderstedt gGmbH (BEB)

Beschluss:

,Die Stadtvertretung beschliel3t

1. Der Betrauungsakt in der bisher vorliegenden Form wird zum 31.12.2023 aufgehoben.

2. Der als Anlage 1 zur Vorlage B 23/0403 beigefugte Betrauungsakt fur die Bildung,
Erziehung, Betreuung in Norderstedt gGmbH (BEB) wird beschlossen.

3. Die Verwaltung wird erméchtigt, kiinftig Anderungen sowie Verldngerungen des
abgeschlossenen Betrauungsakts vorzunehmen, soweit dies einer erkennbaren
rechtskonformen Betrauung dient.”

Abstimmung:
CDU SPD | B90/Die | WIiN- AD FDP | Sonstige
Grinen FW
Ja: 5 3 3 2 1 1
Nein:
Enthaltung:
Befangen:

Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig als Empfehlung fur die Stadtvertretung beschlossen.

TOP 31:
Einwohnerfragestunde, Teil 2

Es werden keine Fragen gestellt.
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TOP 32:

Berichte und Anfragen - 6ffentlich

TOP321: M23/0417

Bericht Frau Roeder - Entwicklung Gewerbesteuersoll (in 1.000,00 €) — Stand
September 2023

Sachverhalt:

2022 +/- 2023 +/-

Jahresanf.-Bescheide 82.743 39.263

Januar 105.720] 22.977 96.262 56.999
Februar 112.778 7.058 107.770 11.508
Marz 117.019] 4.241 108.409 639
April 116.640] -379 104.264 -4.145
Mai 130.582 13.942 107.537 3.273
Juni 135.921 5.339 116.029 8.492
Juli 139.107 3.186 114.865 -1.164
August 147.638 8.531 115.179 314
September 149.937 2.299 117.293 2.114
Oktober 154.468 4.531

November 156.240] 1.772

Dezember 156.240] 0

HH-Ansatz 145.000] 120.000

TOP32.2: M 23/0387
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage der SPD-Fraktion zum Thema
"Verkehrssicherheit” vom 04.09.2023
Sachverhalt:
Die SPD-Fraktion bittet um die schriftliche Beantwortung folgender Frage:
1.) An welchen Stellen im Stadtgebiet gibt es erfahrungsgemaf weitere

Stral3enabschnitte, an denen zwar laufend zu schnell gefahren wird, aber nicht
standig per Radar Uberwacht wird?

Antwort der Verwaltung:

Die Uberwachung des flieRenden Verkehrs obliegt, ausgenommen der
Larmschutzbereiche und der Rotlichtiberwachung, der Polizei gemeinsam mit dem
Kreis Segeberg.

Die Anfrage wurde daher an die Polizei weitergeleitet.
Eine standige Uberwachung finde laut Polizei-Autobahn-und Bezirksrevier Segeberg

nur an den Standpunkten Segeberger Chaussee/ Hofweg/ Hummelsbutteler
Steindamm und B 433, Flughafenumgehung Fuhlsbuttel statt.
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Ortlichkeiten mit haufigen Geschwindigkeitsiiberschreitungen seien laut Polizei
StralRenabschnitte, bei denen die Geschwindigkeit auf 30 km/h begrenzt werde.

Die meisten Ortlichkeiten wiesen jedoch eine VerstoRquote zwischen 2 % bis 6% auf
und befinden sich somitim kreisweiten Durchschnitt.

2.) Inwiefern ist der Einsatz von sog. Geschwindigkeitsmesstafeln mdglich, um die
Verkehrsteilnehmenden auf ihre Geschwindigkeitstbertretungen aufmerksam zu
machen und damit als Praventivmalinahme eine freundliche Erinnerung an die
geltende Hochstgeschwindigkeit einzuleiten.

Antwort der Verwaltung:

Seitens des Straldenbaulasttragers (Fachbereich Verkehrsflachen, Entwasserung und
Liegenschaften) heil3t es, die Dialogdisplays bzw. Geschwindigkeitsmesstafeln
kommen dann zum Einsatz, wenn tatsachlich eine regelmafige
GeschwindigkeitsUberschreitung feststellbar ist bzw. ein besonders schutzenswerter
Raum vorhanden ist (z.B. vor einer Grundschule). Zudem sind an den einzelnen
Standorten in der Regel keine Verbesserungen der Situation durch andere
verkehrsberuhigende Malnahmen maglich (Beispiel Falkenhorst: Durch die Flhrung
des Busses ist eine Aufhebung der Vorfahrtregelung nicht mdglich, ebenso keine
weiteren Hindernisse im Straflenraum).

Ein flachendeckender Einsatz ist nicht sinnvoll, da sich die Autofahrer/innen
irgendwann an diese gewohnen, d.h. der Effekt schwindet. Insgesamt mussen die
Dialogdisplays die Ausnahme sein und durfen nicht zur Regel werden.

3.) Welche Grunde sprechen aus Sicht der Verwaltung fur die Bildung einer ,Task-Force
Verkehrssicherheit®, um hier weitere praventive Manahmen wegen
Geschwindigkeitsiberschreitung und Rotlichtverstofie zu planen? Welchen Personen
/ Organisationen sollten nach Einschatzung der Verwaltung gehdren?

Antwort der Verwaltung:

Eine solche ,Task-Force® sieht der Verordnungsgeber in Form der bereits
bestehenden Unfallkommission vor. Diese besteht aus der StralRenverkehrsbehdrde,
der Polizei und den Strallenbaulasttragern meist auch unter Beteiligung des LBV als
Fachaufsichtsbehorde. Die Ergebnisse dieser Unfallkommission werden jahrlich im
Rahmen des Polizeibeirats dem Hauptausschuss mitgeteilt.

Die Themen Geschwindigkeitstiberschreitung und Rotlichtverstéfie stellen allerdings
im Gesamtunfalllagebild nur eine untergeordnete Rolle dar.

Die nicht angepasste Geschwindigkeit trug 2022 zu gerade einmal 4,9 % am
Gesamtunfallgeschehen bei. Bei der Unfallkommission 2022 in Norderstedt wurde
durch die Teilnehmer einstimmig festgestellt, dass die Geschwindigkeit an keinem der
dargestellten Unfallschwerpunkte ursachlich sei.

Seit dem 01.01.2018 gab es gerade einmal 37 Verkehrsunfalle mit RotlichtverstoRen.
Das entspricht durchschnittlich 0,38 % am Gesamtunfallgeschehen.
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FUhren nicht angepasste Geschwindigkeiten zu Unfalllagen, so ergreift die
Unfallkommission entsprechenden Malinahmen bzw. sollten diese baulicher Art sei,
werden diese durch den Ausschuss flr Stadtentwicklung und Verkehr beschlossen.

Ansonsten wird die Unfallvorbeugung zur Aufgabe zur Erfillung nach Weisung und
damit nicht durch die Selbstverwaltung wahrgenommen.

TOP 32.3:

Bericht Frau Roeder - Beantwortung einer Einwohnerfrage zum Thema
"Videoliberwachung"

Frau Roeder gibt die Beantwortung einer Einwohnerfrage zum Thema ,,Videoliberwachung®
als Anlage 5 zu Protokoll.

TOP 32.4:

Bericht Frau Roeder - Beantwortung einer Einwohnerfrage zum Thema "Beleuchtung
am ZOB in Norderstedt-Mitte"

Frau Roeder gibt die Beantwortung einer Einwohnerfrage zum Thema ,Beleichtung am ZOB
in Norderstedt-Mitte“ als Anlage 6 zu Protokoll.

TOP 32.5:
Bericht Frau Roeder - Bewegungs- und Bestandsstatistik September 2023

Frau Roeder gibt die Bewegungs- und Bestandsstatistik fur den Monat September 2023 als
Anlage 7 zu Protokoll.

TOP 32.6:
Bericht Frau Roeder - Beantwortung der Anfrage von Herrn Holle zur Jungen Messe

Frau Roeder gibt die Beantwortung der Anfrage von Herrn Holle zur Jungen Messe als
Anlage 8 zu Protokoll.

TOP32.7: M 23/0413
Bericht Frau Roeder - Information zum Volkstrauertag am 19. November 2023

Sachverhalt:

Die Veranstaltung der Stadt zum diesjahrigen Volkstrauertag beginnt um 13.00 Uhr im
Plenarsaal des Rathauses.

Die Kranzniederlegungen an den Denk- und Mahnmalern in den ,Stadtteilen®
(Friedrichsgabe, Harksheide, Glashutte, Garstedt) finden wie gewohnt statt, d.h. diese
werden wieder im Vorfeld zur stadtischen Veranstaltung durch Frau Roeder
(Oberblrgermeisterin),

Frau Miller-Schénemann (Stadtprasidentin), Frau Fedrowitz (1. stellv. Stadtprasidentin) und
Frau Riede (2. stellv. Stadtprasidentin) vorgenommen.

Auf diese Weise kann gewahrleistet werden, dass die Kranzniederlegungen der Stadt
zeitgleich mit den Veranstaltungen der Kirchengemeinden stattfinden kénnen und zwischen
den einzelnen Kranzniederlegungen genigend Zeit ist um mit Blrgerinnen und Blrgern in
Kontakt zu treten.
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Die Gedenkstatte Wittmoor ist keiner Person direkt zugeordnet. Als besonderes
Denkmal/Mahnmal sollen an dieser Kranzniederlegung alle der vier Vertreter/innen
gemeinsam teilnehmen und findet daher im Anschluss an die stadtische Veranstaltung statt.

Die Uhrzeiten fir die einzelnen Kranzniederlegungen entnehmen Sie bitte der beigefligten
Ubersicht (Anlage 9). Die Uhrzeiten sind mit den jeweiligen Pastoren/ Pastorinnen
abgestimmt und diesen mitgeteilt worden.

Es wird darum gebeten, dass sich die Stadtvertreter*innen und Mitglieder der Fraktionen in
die beigefiigte Anlage, an den Kranzniederlegungen, an denen sie teiinehmen mdchten,
eintragen. Bei einem eventuellen Krankheits- oder Verhinderungsfall einer der vier
festgelegten Vertreter*innen, soll/ kann der Kranz, mit vorheriger Abstimmung, durch eine*n
der Anwesenden niedergelegt werden.

Die ausgeflllten Teilnehmerlisten bitte spatestens bis zum 01. November an Frau
Alexander
weiterleiten.

Anlage 10: Veranstaltungstbersicht Volkstrauertag
TOP 32.8:
Bericht Frau Roeder - israelische Flagge auf Halbmast

Frau Roeder berichtet, dass ab morgen frih die israelische Flagge auf Halbmast vor dem
Rathaus gehisst wird.

TOP 32.9:
Bericht Frau Roeder - Handbuch fiir kommunale Aufsichtsrite

Frau Roeder gibt das Handbuch fir kommunale Aufsichtsrate als Anlage 11 zu Protokoll.

Wenn jemand das Handbuch in gedruckter Form erhalten mdchte, kann man sich gerne an
Herrn Heinemann (christoph.heinemann@norderstedt.de) wenden.

Die Offentlichkeit wird fiir den weiteren Verlauf der Sitzung ausgeschlossen.

19


mailto:christoph.heinemann@norderstedt.de

	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	Vorlage
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

